
 

 

Kindergarten ABC 
 
Allergie 
Bitte jede Art von Allergie der gruppenführenden Pädagogin  
bekannt geben. 
 
Arztbestätigung 
Über den Gesundheitszustand eures Kindes muss jährlich zu 
Kindergartenbeginn eine Arztbestätigung abgegeben werden. 
 
Aufsichtspflicht 
Bitte achtet immer darauf, dass euer Kind persönlich von der 
Kindergartenpädagogin oder der pädagogischen Assistenzkraft 
begrüßt und verabschiedet wird. So ist sichergestellt, dass euer 
Kind als anwesend registriert wird. Die Aufsichtspflicht der  
Kindergartenpädagoginnen und pädagogischen Assistenzkraft 
beginnt mit der Begrüßung und endet mit der Verabschiedung. 
 
Bildungsauftrag 
Der Bildungsauftrag des Kindergartens ist es, die Erziehung  
eures Kindes durch die Familie zu unterstützen und zu  
ergänzen. Ziel ist es, anhand unseres Bildungs- und  
Erziehungsplanes, eine ganzheitliche, individuelle Förderung der 
Kinder zu ermöglichen. 
 
Buskinder 
Sind all jene Kinder, die außerhalb 1 km vom Kindergarten  
entfernt wohnen. 
 
 



 

 

Bustransport 
Die Buskinder werden morgens nach dem Zeitplan abgeholt und 
mittags wieder zur Sammelstelle gebracht. Bitte habt  
Verständnis, wenn sich die angegebenen Zeiten manchmal  
etwas verschieben. Die Eltern haben sich mit der Buserklärung  
verpflichtet, pünktlich zu sein. Falls euer Kind krank ist, oder 
durch andere Umstände nicht in den Kindergarten kommt, bitte 
unbedingt bis 7.15 Uhr im Kindergarten unter der Nummer 
07214/4315 anrufen. 
 
Büchertauschtag 
An einem von der Gruppenpädagogin vorgegebenen Tag kann 
euer Kind aus der Kindergarten-Bibliothek, zum Preis von € 0,20 
pro Woche, ein Buch entlehnen. Dazu benötigt euer Kind eine 
Stofftasche und eine Geldtasche, in der das Buch transportiert 
werden kann! 
 
 
Christliche Erziehung 
Die christliche Erziehung ist kein gesonderter Teil unserer  
Arbeit. Wir sind bestrebt, einzelne christliche Aspekte in  
unseren gemeinsamen Jahresablauf mit einzubeziehen (div. 
Feste, Gesänge, Naturbeobachtungen). Andersgläubige können, 
aber müssen nicht an christlichen Festen teilnehmen. 
 
Daten 
Sollten sich Name, Anschrift, Telefonnummer oder die Email-
Adresse ändern, bitten wir euch um zeitgerechte Bekanntgabe 
der geänderten Daten. 
 
 
 
 



 

 

Datenschutz 
Wir verwenden Fotos, Videos und ähnliches Bildmaterial für  
unsere Öffentlichkeitsarbeit. (Falls Fotos an Dritte 
weitergegeben werden, werdet ihr mittels einer 
Einverständniserklärung informiert!) Solltet ihr eine 
Veröffentlichung des Materials mit eurem Kind nicht wünschen, 
könnt ihr dies im Kindergarten melden.  
Im Übrigen unterliegen wir der Schweigepflicht und tauschen 
Informationen oder persönliche Daten nur mit eurem  
Einverständnis aus. 
 
Eigentumslade 
Jedes Kind hat im Kindergarten eine eigene Lade mit seinem/  
ihren Garderobenzeichen darauf. Darin kann es persönliche 
Dinge und Zeichnungen aufbewahren. 
 
Eingewöhnung 
Die Eingewöhnungsphase ist ein erster wichtiger Schritt. Um 
notwendige Sicherheit zu erlangen, kann sich euer Kind  
gründlich umsehen und die Erzieherinnen kennen lernen. Wenn 
ihr unserer Einrichtung positiv gegenüberstehen, vermittelt das 
auch eurem Kind. Der Kindergartenbesuch beginnt langsam und 
wird mit den Kindergartenpädagoginnen abgestimmt. 
Wir halten uns dabei an das Berliner Eingewöhnungsmodell, 
welches beim 1. Elternabend vorgestellt wird. 
Sollten Startschwierigkeiten auftreten, lasst euch nicht  
verunsichern. Versucht die Verabschiedung so kurz wie möglich 
zu halten, da das Hinausziehen die Trennung nur verschlimmert. 
Ein regelmäßiger Besuch von Anfang an ermöglicht eurem Kind 
sich schneller in unseren Alltag einzuleben. 
 
 
 



 

 

Elternarbeit 
Das Miteinander von Kindergarten und Familie ist ein wichtiger 
Bestandteil unserer Arbeit. Der Kontakt mit den Eltern und das 
Wissen über die Lebenssituation des Kindes helfen uns, sie  
besser kennen und verstehen zu lernen. 
Der Besuch von Elternabenden ist ein wichtiger Bestandteil  
dieser Zusammenarbeit. 
 
Elterngespräche/ Entwicklungsgespräche 
Ihr möchtet erfahren, wie sich euer Kind entwickelt oder  
benötigt Hilfe in Problemsituationen?  
Dann macht bitte einen Termin zu einem Gespräch mit der 
gruppenführenden Pädagogin aus. 
Alle Gespräche und Informationen von Eltern werden  
vertraulich behandelt. 
 
Elternvertreter/innen 
Für jedes neue Kindergartenjahr wird in jeder einzelnen Gruppe 
von den Eltern ein(e) ElternvertreterIn und ein(e) – 
StellvertreterIn gewählt. Die ElternvertreterInnen sind  
AnsprechpartnerInnen für die Eltern und arbeiten gelegentlich 
mit dem Erzieherteam zusammen. 
 
Entschuldigung 
Für uns ist es wichtig, dass ihr euer Kind bei Fernbleiben des 
Kindergartens telefonisch bis spätestens 8.00 Uhr abmeldet 
(Buskinder bis 7.15 Uhr). 
 
Feste und Feiern 
Feste sind ein fester Bestandteil in unserem Kindergartenjahr. 
Davon finden manche nur mit den Kindern, andere mit der  
Familie statt. 
 



 

 

Fotobuch 
Von jedem Kind wird über das gesamte Kindergartenjahr ein  
Fotobuch erstellt. Für dieses wird ein Beitrag von jedem Kind am 
Beginn des Kindergartenjahres eingehoben. Wollt ihr kein 
Fotobuch für euer Kind, dann gebt das bitte eurer  
Kindergartenpädagogin bekannt. 
 
Freispielzeit 
In der Freispielzeit – welche jede Gruppe individuell in den  
Tagesablauf integriert –wählt jedes Kind selbst das  
Spielmaterial, den/die Spielpartner/in, die Spieldauer und den 
Spielort. 
 
Garten 
Wir verbringen gerne und viel Zeit in unserem Garten. Daher 
bitten wir euch, die Kinder immer dem Wetter entsprechend 
anzuziehen. Vergesst an sonnigen Tagen auch nicht auf den 
Sonnenschutz! 
 
 
Geburtstag 
Jeder Geburtstag ist ein besonderes Fest, das wir im  
Kindergarten natürlich miteinander feiern. An diesem Tag 
versorgt das Geburtstagskind seine Kindergartengruppe mit  
einer Jause. 
 
Gesetz 
Wir arbeiten nach dem oberösterreichischen  
Kinderbetreuungsgesetz und den Richtlinien der Caritas für 
kirchliche Kindergärten. 
 
 
 



 

 

Gesunde Jause 
An einem von der Gruppenpädagogin vorgegebenen Tag findet 
die gesunde Jause statt, bei der die Eltern zu dem „Gesunde-
Jause-Buffet“ beitragen. 
 
Gruppeneinteilung 
Soweit als möglich, wird auf die Wünsche der Eltern  
eingegangen. Aufgrund pädagogischer Aspekte müssen wir  
jedoch darauf achten, dass das Verhältnis zwischen Mädchen 
und Buben, 3-jährigen Kindern und Schulanfängern möglichst 
ausgewogen bleibt. 
 
Haftung 
Geht einmal etwas verloren oder kaputt, z.B. Kleidung,  
Rucksack oder Ähnliches, können wir dafür leider keine Haftung 
übernehmen. Es ist deshalb sinnvoll, alle persönlichen  
Gegenstände wie Turnsachen, …. gut sichtbar zu 
kennzeichnen/zu beschriften und eigene Spielsachen zu Hause 
zu lassen. 
 
Hausschuhe 
Bitte gebt eurem Kind Hausschuhe mit dem Namen des Kindes 
versehen mit. Nach Möglichkeit sollen die Hausschuhe keine 
Schnallen haben. 
 
Information 
Wir möchten euch ständig auf dem neuesten Stand halten und 
über aktuelle Themen und wichtige Informationen auf unserer 
Anschlagtafel, per E-Mail oder per Elternpost benachrichtigen. 
 
 
 
 



 

 

Integration 
Bei Bedarf gibt es in unserem Haus eine Integrationsgruppe. 
Kinder mit besonderen Bedürfnissen werden in unserem  
Kindergarten gerne aufgenommen. 
 
Jause 
Bitte gebt eurem Kind eine einfache und gesunde Jause mit 
(Vollkornbrot, Obst,…). Wir bitten euch, keine Süßigkeiten 
(Milchschnitte, Fruchtzwerge,…) mitzugeben.  
 
Kleidung 
Im Kindergarten ist Kleidung erwünscht, die euer Kind selbst  
an- und ausziehen kann, die aber auch schmutzig werden darf. 
 
Konzeption 
Die Konzeption liegt zur Einsicht im Kindergarten auf. 
 
Läuse 
Informiert uns über Läuse umgehend und setzt entsprechende 
Maßnahmen. 
 
Logopädin 
Einmal im Jahr kommt die Logopädin und untersucht alle 
Kinder, die das vorletzte Kindergartenjahr besuchen, auf 
Sprachauffälligkeiten. Besteht der Wunsch, auch ein jüngeres 
Kind oder eine/n Schulanfänger/in untersuchen zu lassen, setzt 
euch mit eurer gruppenführenden Kindergartenpädagogin in 
Verbindung. 
 
 
 
 
 



 

 

Medikamente 
Der Kindergarten ist nicht bevollmächtigt Medikamente an die 
Kinder abzugeben. 
(Ausnahme: Kaliumjodidtabletten bei einem Strahlenunfall und 
lebensnotwendige Medikamente – Vereinbarung dazu  
individuell treffen) 
 
Parken 
Vor dem Kindergartentor gilt Parkverbot. Wir bitten alle sich  
daran zu halten, da dieser Platz für Busse und Einsatzfahrzeuge 
frei bleiben muss - Danke! 
 
Posttasche 
Jedes Kind bekommt zu Beginn ihrer/seiner  
Kindergartenlaufbahn eine sogenannte Posttasche, die es dann 
persönlich gestalten kann. Darin findet ihr dann alle wichtigen 
Informationen, Elternbriefe,… 
Diese Posttasche gebt ihr dann am nächsten Tag wieder in den 
Kindergarten mit. 
 
Qualität 
Wir bemühen uns um eine wertvolle pädagogische  
Qualitätsarbeit in unserem Kindergarten. 
 
Terminkalender 
Zu Kindergartenbeginn erhalten alle Eltern einen 
Terminkalender vom gesamten Kindergartenjahr (Feste, Feiern, 
Ausflüge,…) 
 
Turnen 
Jede Gruppe hat einen fixen Turn- bzw. Bewegungstag. 
 
 



 

 

Unternehmungen 
Wir möchten den Kindern durch verschiedene  
Unternehmungen abwechslungsreiche Erlebnis- und  
Bildungsangebote bieten. Durch Elterninfos/E-Mail werdet ihr 
rechtzeitig darüber informiert. 
 
Vorschulerziehung 
Die Erziehung vor der Schule, auch die im Elternhaus,  
bezeichnen wir als vorschulische Erziehung. Während der  
gesamten Kindergartenzeit erwirbt euer Kind Fähigkeiten,  
Fertigkeiten und Wissen. Dadurch wird es auf sein Leben und 
auch auf die Schule vorbereitet.  
 
Wechselkleidung 
Bitte gebt uns Kleidung zum Wechseln mit, es kann immer  
wieder passieren, dass ein Glas umfällt oder ein Unfall auf der 
Toilette passiert. 
 
Windeln 
Bitte gebt Windeln, Wechselkleidung und Feuchttücher für jene 
Kinder, die noch nicht rein sind, mit. 
 
Wochenplan 
Diesen bekommt ihr immer montags per E-Mail. Darin findet ihr 
die geplanten Angebote für die kommende Woche.  
Änderungen im Wochenplan behalten wir uns vor.  
 
Zahngesundheitserzieherin 
Diese ist besser bekannt unter „Zahnputztante“. Sie besucht uns 
1 Mal im Jahr und klärt die Kinder über gesunde Ernährung und 
deren Zusammenhang mit gesunden Zähnen auf, zeigt aber 
auch, wie man richtig putzt. 
 



 

 

Zeichen 
Euer Kind hat ein persönliches Zeichen, das in der Garderobe, 
am Tablett mit Wassergläsern und auf den Eigentumsladen 
sichtbar ist. 
 
 


